
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 08.10.2012, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. 
Zur öffentlichen Sitzung wird freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Blutspenderehrung
2. Bürgerfragestunde
3. Haushalt 2011

- Feststellung Rechnungsabschluss
4. Haushalt 2012

- Kreditaufnahme
5. Regenüberlaufbecken Birkenhard

- Reparatur
6. Änderung Bebauungsplan „Schloßgut“ Warthausen

- Aufstellungsbeschluss
7. Kindertagesstättenangelegenheiten

a) Änderung der Satzung über die Benutzung der Kinderbe-
treuungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen

b) Katholische KiTa St. Elisabeth Warthausen
- Befristete Aufstockung des Personalbedarfs um 18 %

c) Prognose und Übersicht über die Belegung der Einrich-
tungen in der Gemeinde Warthausen

8. Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 11.10.2012, findet um 17:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Birkenhard, Schwalbenweg 8, Flst. 1079 – 
Befreiungsantrag
Errichten einer Gartenhütte

b) Oberhöfen, Sebastian-Sailer-Straße 30, Flst. 879/1 –
Bauantrag
Ausbau einer Dachgaube

c) Barabein, Barabein 36, Flst. 1087 – 
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
Anbau eines Wintergartens

2. Verschiedenes

Übermittlung von Meldedaten
Die Meldebehörde der Gemeinde Warthausen übermittelt nach
§ 58 Abs. 1 Satz 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) an das
Bundesamt für Wehrverwaltung folgende Daten zu Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden (Geburtsjahr 1996):
1. Familienname
2. Vornamen
3. Gegenwärtige Anschrift
Nach § 58 Abs. 1 Satz 2 WPFLG werden die Daten nicht über-
mittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melderechts-
rahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung widersprochen
hat.
Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung nicht wünschen, werden gemäß §
18 Abs. 7 MRRG gebeten, dies bis spätestens 16. November
2012 der Gemeindeverwaltung Warthausen, Alte Biberacher
Straße 13, 88447 Warthausen schriftlich oder im Rahmen einer
persönlichen Vorsprache mitzuteilen.

Haushalte für Teilnahme an der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2013 gesucht

Statistisches Landesamt benötigt
freiwillige Haushalte aus allen
sozialen Schichten

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg sucht private
Haushalte, die sich im kommenden Jahr an der Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe, kurz EVS, beteiligen möchten. Die
EVS wird bundesweit alle fünf Jahre erhoben und im Jahr 2013
nun zum elften Mal durchgeführt. Im Land werden rund 9 000
Haushalte unterschiedlicher Größe aus allen sozialen Schichten
und Berufsgruppen für eine freiwillige Teilnahme an dieser Erhe-
bung gesucht.

Was ist für die Haushalte zu tun?
Die freiwillig teilnehmenden Haushalte führen ein Haushalts-
buch, in dem für drei Monate die Einnahmen und Ausgaben ver-
zeichnet werden. Notiert werden sollen sämtliche Einkünfte, wie
z. B. das Gehalt, die Rente, Zinseinkünfte, Mieten oder Erlöse
aus Verkäufen. Parallel dazu sollen sämtliche Ausgaben des
Haushalts wie z. B. die Einkäufe von Nahrungsmitteln, Geträn-
ken oder von Bekleidung, aber auch die Anschaffung eines
Autos, Mietzahlungen oder Ausgaben für Haushaltsenergie
angegeben werden. Darüber hinaus werden allgemeine Anga-
ben zur Zusammensetzung des Haushalts und zur Ausstattung
mit verschiedenen Gebrauchsgütern erfragt. Außerdem werden
die Haushalte nach ihrem Geld- und Sachvermögen befragt.
Alle Angaben werden selbstverständlich streng vertraulich nach
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den Bestimmungen des Datenschutzes behandelt und aus-
schließlich in zusammengefasster Form für statistische Zwecke
ausgewertet.

Wie profitieren die Haushalte von einer Teilnahme?
Die teilnehmenden Haushalte gewinnen einen guten Überblick
über die Zusammensetzung ihres persönlichen Budgets. Ein-
nahmen und Ausgaben werden transparenter. Anhand der per-
sönlichen Aufzeichnungen kann gut nachvollzogen werden, wo
»das Geld bleibt«. Für die Beteiligung an der EVS 2013 gibt es
zudem eine finanzielle Anerkennung in Höhe von 80  Euro.
Außerdem erhalten alle teilnehmenden Haushalte nach
Abschluss der Erhebung ein Faltblatt mit einer kleinen Auswahl
interessanter Ergebnisse der EVS 2013 zugeschickt.

Wozu werden die Ergebnisse der EVS benötigt?
Die Informationen der EVS eröffnen einen zuverlässigen Blick
auf die Zusammenhänge zwischen Einnahmen, Ausgaben und
Vermögensbildung. Neben vielfältigen wissenschaftlichen Analy-
sen zur Sozial- und Wirtschaftspolitik und neben der Verwen-
dung für andere Statistiken (u. a. Preisstatistik, Volkswirtschaftli-
che Gesamtrechnungen) werden die EVS-Ergebnisse auch für
die Berechnung von Regelsätzen in der sozialen Grundsiche-
rung herangezogen.

Wie kann man mitmachen und sich anmelden?
Am einfachsten kann man sich direkt auf den Internetseiten zur
EVS 2013 online anmelden
• EVS 2013 – Machen Sie mit? Informationen und Erhe-

bungsformulare
• EVS 2013 - IDEV Online-Anmeldung
• über die kostenfreie Telefonnummer 0800 / 000 67 20

per E-Mail evs@stala.bwl.de
• postalisch an das Statistische Landesamt, EVS 2013, 

Böblinger Str. 68, 70199 Stuttgart.

Tag der offenen Tür und Wiedereröffnung der
Kindertageseinrichtung „Sternschnuppe“
Oberhöfen
Rechtzeitig zum neuen Kindergartenjahr 2012 / 2013 zog die
Kindertageseinrichtung „Sternschnuppe“ in die neuen Räume in
der Graf-von-Stadion-Straße ein. Bei der Feier begrüßte Bürger-
meister Wolfgang Jautz eine große Anzahl von Kindern, Bürgern
und Gästen. 
Im Rahmen der Übergabe erläuterte Herr Architekt Michael
Gapp nochmals die Eckpunkte der Sanierung. Herr Bosshart
von der Raiffeisenbank Risstal eG übergab mit einem Grußwort
einen Scheck für die Anschaffung eines Spielgerätes. Im Verlauf
der Feierstunde segneten die kirchlichen Vertreter, Herr Pfarrer
Bosch und Herr Pfarrer Müller, die Räume, die Kinder und Erzie-
herinnen welche die Einrichtung besuchen und dort arbeiten. 

Die Leiterin der Kindertageseinrichtung, Frau Michaela Gretzin-
ger, brachte in ihrem Grußwort die Freude über die schönen
Räume und Außenanlagen zum Ausdruck und gab auch organi-
satorisches zum Ablauf zum Tag der offenen Tür bekannt. Die
Feierstunde wurde durch verschiedene Gesangseinlagen der
Kinder umrahmt.
Die Besucher lernten im Anschluss die Räume der sanierten
Kindertageseinrichtung kennen. Im neuen Küchen- und Essens-
bereich war ein großes Kuchenbuffet aufgebaut. 
Die Kindertageseinrichtung „Sternschnuppe“ Oberhöfen ist von
Februar bis Juli 2012 grundlegend saniert worden. Die veran-
schlagten Kosten betrugen 428.000,00 EUR. Der Kostenansatz
wird nach Aussage des Architekten Michael Gapp eingehalten.
Zur Finanzierung der Maßnahme sind Zuschüsse beantragt und
bewilligt worden in Höhe von 100.000,00 EUR aus dem Aus-
gleichsstock und 10.350,00 EUR aus dem Programm Klima-
schutz Plus. Während der Bauzeit war die Kindertageseinrich-
tung Oberhöfen ins Gemeindehaus umgezogen.
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Ein ganz herzliches Dankeschön gilt den vielen fleißigen Helfern
beim Umzug. Besonderer Dank gilt dem Erzieherinnenteam,
welches gemeinsam mit den Eltern und der Gemeinde zum
Gelingen beitrug. Danke sagen wir auch allen Spendern, den
Handwerkern und Personen die mit zupackenden Händen tat-
kräftig während der Sanierungszeit dabei waren.

Kindervilla Schlossgut
Die Kindervilla Schlossgut präsentierte sich durch ein gelunge-
nes Fest am Tag der offenen Tür. Wir sagen Danke an alle, die
unseren Weg begleitet und uns hilfreich zur Seite standen. Die-
ser besondere Tag wird uns allen in guter Erinnerung bleiben.
Mein Dank gilt:
> Herrn Bürgermeister Jautz, den Gemeinderäten und der Ver-

waltung
> Herrn Gapp mit seinem Team und allen Handwerkern
> dem Technischen Leiter mit seinen Bauhofmitarbeitern
> Herrn Pfarrer Müller und Herrn Pfarrer Bosch
> den Elternvertretern Frau Kollak, Frau Abel-Suhm und Herrn

Plonka  
> allen Kindern der Kindervilla mit ihren Familien
> den vielen interessierten Gästen 
> den Spendern – Raiba Risstal (für 500 € und die Team-T-

Shirts), Kreissparkasse, Volksbank und Raiba Risstal für die
Sachspenden der Tombola, Herrn Gapp für den Trettraktor
und der Firma Holzbau Moser für den Geschenkkorb an alle
Kinder

> den Fachkräften der Kindervilla Schlossgut für ihr außeror-
dentliches Engagement

Claudia Pfänder (Kindergartenleitung)

Sommerferienprogramm 2012 – 
Herzlichen Dank!
Das Sommerferienprogramm 2012 der Gemeinde
Warthausen war auch in diesem Jahr wieder ein tolles Angebot
für unsere Grundschulkinder. 
Leider hatten wir diesmal nicht so viele Anmeldungen wie in den
Jahren zuvor. Doch die Mitmachbereitschaft und Kreativität der
Vereine ist ungebrochen. Dafür danke ich allen Beteiligten ganz
herzlich! Bitte halten Sie den Kindern auch in den nächsten Jah-
ren mit Ihrem Einsatz die Treue.
Folgende Vereine und Institutionen haben das Ferienprogramm
2012 mitgestaltet:
Der Tennisclub Warthausen, der Schützenverein Birkenhard, der
TSV Warthausen mit den Abteilungen Turnen, Fußball und Kara-
te, die freiwillige Feuerwehr Warthausen, der Musikverein Wart-
hausen, die Damen des Kleintierzuchtvereins, Herr Bürgermeis-
ter Jautz für die Gemeinde und der Förderverein des Pflege-
heims Schlosspark Warthausen. 
Danke, danke, danke!
Herzliche Grüße und einen sonnigen Herbst wünscht Ihnen
Verena Lehenherr, Schulsozialarbeiterin

Schulnachrichten der Mühlbachschule

Herzliche Einladung zum Schulfest
Am 6. Oktober 2012 findet unser Schulfest von 9.00 Uhr bis
13.00 Uhr statt.

Unser Fest steht unter dem Motto -Gemeinsam-.

Gemeinsam… …starten wir mit der Gemeinschaftsschule
…werden die Schüler aus Warthausen und

Schemmerhofen unterrichtet 
…sind nun alle Kollegen an der Schule
…werden Kinder mit verschiedenen 

Voraussetzungen unterrichtet

Gemeinsam mit Eltern, Schülern, Lehrern, Schulpersonal und
allen interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern wollen wir
dieses Fest feiern. 

Wir freuen uns auf Sie.

Rektor Wolfgang Kirschner
Mühlbachschule

Bürgerinformation zum Projekt 
Elektrifizierung Südbahn
Die DB ProjektBau und der Interessenverband Südbahn stellen
bei einer Bürgerinformationsveranstaltung die Planungen und
den Ablauf des Planfeststellungsverfahrens zur Elektrifizierung
der Südbahn im Landkreis Biberach vor. Die Bürgerinformati-
onsveranstaltung findet am Dienstag, 9. Oktober 2012 um 19
Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Biberach
statt. Die Informationsveranstaltung erfolgt im Vorgriff auf das
durch das Regierungspräsidium Tübingen in Bälde einzuleiten-
de Anhörungsverfahren. Die Bürger sollen einerseits die Inhalte
der Planungen leichter erkennen und  andererseits auch mögli-
che Betroffenheiten daraus ablesen können. 
Im Zuge der Elektrifizierung der Südbahn werden die Straßen-
brücken in der Eisenbahnstraße in Biberach und in der Viehwei-
de in Laupheim erneuert. Betroffen sind auch die Bahnübergän-
ge in Bad Schussenried in der Laimbacher Straße und dem
Schussenweg. Außerdem werden Gleisabsenkungen im Bereich
von zu niedrigen Straßenbrücken vorgenommen. Auswirkungen
des Vorhabens auf Anwohner und die Umwelt werden dabei
ebenfalls bewertet. 
Interessierte Bürger und Betroffene sind recht herzlich eingela-
den. Bei dieser Veranstaltung stehen nicht die Inhalte zur Dis-
kussion, sie dient ausschließlich der Information. 
Die Diskussion zu den Planungen erfolgt im öffentlichen Anhö-
rungsverfahren.  

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen
Wir treffen uns am Mittwoch, 10.10.2012, mit Frauen um 19.00
Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen.

Jugendfeuerwehr
Heute Freitag den 5.10.2012 ist um 18.00 Uhr Probe.
Bitte kommt recht zahlreich da wir das Äpfelsammeln am kom-
menden Fr. 12.10.2012 planen müssen.

Warthausen - Gruppe Höfen
Probe am Mittwoch, 10.10.2012, 20.00 Uhr.

Unsere Jubilare in dieser Woche

07.10. Frau Frida Aßfalg
Berggrubenweg 27
Birkenhard
85. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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7. Oktober / 18. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst  und Kinderkirche.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
18.00 Uhr Biberach, evangelische Spitalkirche:

Ökumenischer Jugend-Taizé-Gottesdienst.
Das evang. Jugendwerk Biberach und der Bund der
Deutschen Katholischen Jugend laden zu einem
ökumenischen Jugendgottesdienst ein.

19.00 Uhr Schemmerberg: St. Martinus-Kirche.
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst.    

Dienstag,  9.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 10.10.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 11.10.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
14. Oktober / 18. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Birkenhard; St. Maria: Gottesdienst.

(Pfr. Albrecht Schmieg)

Eingeladen wird zum nächsten Seniorenkreis am Mittwoch, den
17. Oktober von 14.30 bis 17.00 Uhr. Frau Maike Biffar wird zu
uns kommen und mit uns Herbstlieder singen. Dazu haben wir
einige Spiele vorbereitet. Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen
und genügend Zeit zum Gespräch. Wenn Sie uns einen Hinweis
geben, holen wir Sie gerne mit dem Pkw ab: einfach im Pfarramt
anrufen 07351 - 13 91 4.

Hingewiesen wird auf den nächsten Gottesdienst im Pflegeheim
Schlosspark Warthausen, am Mittwoch, den 24.10. um 10.00
Uhr und im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen am Freitag,
den 26.10. um 10.00 Uhr (Gottesdienst mit Abendmahl). 

Herzliche Einladung zu einem „Konfessionsverbindenden Got-
tesdienst“ im Aufhofener Käppele am Sonntag, 21. Oktober um
19.00 Uhr. Der Gottesdienst, der musikalisch vom „Gospelchor
Boehringer-Ingelheim“ mitgestaltet wird, lädt   alle ökumenisch
Bewegten ein; insbesondere Eheleute und Familien, die ihre
Konfessionsunterschiede nicht als Begrenzung, sondern als
Bereicherung verstehen. Dies Miteinander soll gestärkt und mit
einem ökumenischen Gottesdienst gefeiert werden. Im
Anschluss sind alle zum Gespräch in den „Guten Engel“ nach
Alberweiler eingeladen. 

Gottesdienste
Freitag, 05.10.
Pfarrkirche Warthausen 

18.30 Uhr Eucharistiefeier – im Anschluss eucharistische
Anbetung
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Samstag, 06.10.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Katharina und Jakob Deni
† Helene Lissy
† Walburga Oberhofer
† Franz Schuy

Sonntag, 07.10.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Aufnahme der neuen

Ministranten

Montag, 08.10. 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 09.10.
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Grete Wehr

Mittwoch, 10.10.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Wolfgang Rommel
† Ingrid Sauter
† Harald Uhlig, Max und Anna Mohr

Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 11.10.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 12.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier„Aus Freude an Gott“ 

† Pauline und Josef Moosmann
† nach Meinung

Freitagskaffee in Birkenhard, heute, den 5. Oktober
„Lebensmittel - zu gut für die Tonne – nicht wegwerfen, son-
dern genießen.“ Zu diesem Thema hält Frau Rieger vom Land-
wirtschaftsamt einen Vortrag, zu dem wir herzlich einladen. Wie
gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen ab 14:00 Uhr im Gemeinde-
haus.

Kuchenverkauf in Birkenhard
Am Sonntag, den 07. Oktober im Anschluss an den Gottesdienst
verkaufen die Birkenharder Ministranten im Gemeindehaus
Kuchen!

Elternabend Erstkommunion
Am Montag, den 8. Oktober ist um 20.00 Uhr im Heggelinhaus
der erste Elternabend für die Eltern der jetzigen 3. Klässler. Soll-
te jemand keine Einladung erhalten haben, ist er trotzdem ein-
geladen. 

Bischof Fürst pilgert auf dem Martinusweg
Bischof Dr. Gebhard Fürst wird am 5. und 6. Oktober den Marti-
nusweg von Ochsenhausen über Biberach nach Schemmerberg
laufen. Pilgerinnen und Pilger sind herzlich eingeladen, den
Bischof zu begleiten.
Beginn ist am 5.10. um 11 Uhr im Gemeindehaus Ochsenhau-
sen (Jahnstraße 6) mit der Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss.
Dazu fährt ein Sonderbus um 10.30 Uhr am Busbahnhof Biber-

ach ab. Der nächste öffentliche Bus fährt um 10.45 Uhr. Gegen
18 wird die Pilgergruppe Biberach erreichen, um 18.30 findet
eine Eucharistiefeier in St. Martin statt.
Am 6.10. beginnt der Pilgertag mit einem Morgenimpuls um 9
Uhr in der katholischen Spitalkirche in Biberach (beim Museum).
In der Mittagspause in Schemmerhofen gibt es Gelegenheit zu
einem kleinen Imbiss. Gegen 15.30 Uhr endet der gemeinsame
Weg in Schemmerberg mit einem feierlichen Schlusssegen. Im
Anschluss daran fährt ein Sonderbus zurück nach Biberach, der
nächste Zug fährt um 16.07 Uhr.
Kontakt: Dekanatsgeschäftsstelle Biberach Tel.: 07351/182130
oder dekanat.biberach @drs.de

Vorankündigung - 
Vortrag „Chancen und Risiken im Sozialen Netzwerk“
Am Mittwoch, den 17.10. um 19.00h im Heggelinhaus wird uns
Frau Ellen Bartsch von der Polizeidirektion BC in ihrem Vortrag
„Chancen und Risiken im Sozialen Netzwerk“ (Facebook,
SchuelerVZ, Google..) einen Einblick in die digitale Medienwelt
mit all ihren Möglichkeiten aber auch Gefahren geben. Sie gibt
Hinweise und Tipps, worauf man achten sollte. Eingeladen sind
alle Interessierten, der Eintritt ist frei.

Wir suchen neue Mitarbeiter/innen für den Besuchsdienst 
Ältere Gemeindemitglieder werden ab dem 80. Geburtstag von
Mitgliedern des Besuchsdienstes an ihrem Geburtstag und auf
Weihnachten besucht. Für diesen Dienst suchen wir dringend
neue Mitarbeiter/innen. Wer zu diesem schönen Dienst bereit ist,
den bitten wir, sich beim Pfarramt (Tel 72380) oder bei Helga
Junginger (Tel 73633) zu melden.

Vortrag von Frau Ellen Bartsch, 
Polizeidirektion Biberach
„CHANCEN UND RISIKEN IM SOZIALEN NETZWERK“
(Facebook, Google etc. …)
- Voranzeige -
Wann? Mittwoch, 17.10.2012 um 19h
Wo? im Heggelinhaus 

(=Gemeindehaus von St. Johannes Ev. )
Heggelinstr. 3 in 88447 Warthausen

Soziale Treffpunkte im Internet wie StudiVZ, SchuelerVZ, Face-
book und My Space …
verzeichneten in den letzten Jahren enorme Zuwachsraten:
81 Prozent der 14-19-Jährigen sind Mitglied in einem solchen
Netzwerk, viele in mehreren.
Neben den vielfältigen Chancen und Möglichkeiten gibt es aber
auch zahlreiche Risiken und Gefahren.
Der Vortrag gibt mit anschaulichen Beispielen einen Einblick in
die digitale Medienwelt und zeigt, worauf man unbedingt achten
sollte!
Eingeladen sind alle Interessierten, der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung nicht erforderlich.
Veranstalter: 
Jugendausschuss/KGR von St. Johannes Ev. Warthausen.
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Ist Ihre Hausnummer
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Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Die Theaterproben haben bereits begonnen. Unsere nächste
Ausschuss-Sitzung findet heute Freitag, 05.10. um 20.00 Uhr im
LEO statt. Bitte nicht vergessen!

NG Rißtal-Gurra e.V. Postfach 1227, 88445 Warthausen, 
Tel. 01712380511, www.gurra.de E-Mail: Florian-Gerlach@gmx.de

Voranzeige
Klaua, hora, knurra- d´ Rißtal- Gurra!
Am 11.11.2012 findet unsere Jahreshauptversammlung im Feu-
erwehrhaus Warthausen statt.
Anträge müssen bis spätestens 10.11.2012 schriftlich bei unse-
rem 1. Vorstand, Hans-Georg Glowotz, eingereicht werden.
Auf Euer Kommen freut sich der Zunftrat

Achtung am Freitag, 05.10.2012 findet in der Gigelberghalle eine
Sportlerehrung statt, bei der unser Michael Schaub von den
Paralympics berichtet. Der Eintritt ist frei und es sind alle inte-
ressierte dazu eingeladen.
5.10.2012 LG 2. Mannschaft Rundenwettkampf gegen Illerba-

chen - im Schützenhaus
7.10.2012 Vereinsmeisterschaft KK - im Schützenhaus 
8.10.2012 Vereinsmeisterschaft LG / LP / SpoPi / Freie - 

im Schützenhaus
10.10.2012 Vereinsmeisterschaft LG / LP / SpoPi / Freie - 

im Schützenhaus

HERZLICHES DANKESCHÖN !  
An alle fleißigen Helfer die am Wochenende unsere Metzelsup-
pe ermöglicht haben, dazu gehören alle vor und hinter den Kulis-
sen, sowie die vielen Kuchenspenden.

Jugendfußball 
F-Junioren Sonntag 07.10.12
3. Spieltag in Burgrieden
Spielbeginn 15:00 Uhr
Treffpunkt: 14:00 Uhr Aldiparkplatz

E 2-Junioren Freitag 05.10.12
Heimspiel gegen den SV Baustetten 3
Spielbeginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: 16:00 Uhr  Sportplatz Birkenhard 

E 1-Junioren Freitag 05.10.12
Heimspiel gegen den SV Baustetten 1
Spielbeginn:  18:00 Uhr
Treffpunkt:   17:00 Uhr Sportplatz Birkenhard

D2-Junioren Samstag 06.10.12
Heimspiel gegen den SV Mittelbuch
Spielbeginn: 11:00 Uhr
Treffpunkt:  10:15 Uhr 

C-Junioren Samstag 06.10.12
Heimspiel gegen die TSG Achstetten 1
Spielbeginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt:    12:30 Uhr 

B-Junioren Sonntag 07.10.12
Heimspiel gegen die SGM Achstetten
Spielbeginn:  10:30 Uhr
Treffpunkt:   9:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

C-Juniorinnen Samstag 06.10.12
Auswärtsspiel beim SV Reinstetten
Spielbeginn:   14:00 Uhr
Treffpunkt:  12:50 Uhr Sportplatz Warthausen

A-Juniorinnen Samstag 06.10.12
Heimspiel gegen den VFL Munderkingen
Spielbeginn:  15:00 Uhr
Treffpunkt:     14:00 Uhr

Mittwoch 10.10.12
Auswärtsspiel bei der SGM Altshausen
Spielbeginn:   19:30 Uhr
Treffpunkt:      18:30 Uhr Sportplatz Warthausen

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 06.10.2012, 15:30 Uhr, Heimspiel
SVB – SV Oberzell.

Herrenfußball:
1. Mannschaft: 
Am Sonntag, 07.10. treffen wir auf einen Titelaspiranten. Der SV
Stafflangen ist zu Gast in Warthausen. Spielbeginn ist um 15.00
Uhr. Vielleicht kommt in diesem Spiel das „Quäntchen Glück“,
das in den letzten Spielen fehlte, zurück. Verdient hätte es die
Mannschaft allemal. 
2. Mannschaft: 
Die 2. Mannschaft trifft ebenfalls auf die 2. Mannschaft des SV
Stafflangen. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. Nach dem furiosen
Saisonstart möchte die Mannschaft die Siegesserie fortsetzen. 

Frauenfußball:
Nach zwei Siegen in Folge müssen wir am Samstag, 06.10.
beim SV Laupertshausen antreten. Spielbeginn in Laupertshau-
sen ist um 18.00 Uhr. Mit einer ähnlichen Leistung wie in den
letzten beiden Spielen dürfte auch hier ein positives Ergebnis
möglich sein. 

Rücklauf Gewinnung Ehrenamtliche
Wir möchten daran erinnern, unseren Fragebogen zur Gewin-
nung von Ehrenamtlichen ausgefüllt an die Übungsleiter zurück-
zugeben. Der Fragebogen kann unter www.tsv-warthausen.de
heruntergeladen werden.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu den ersten Heimspielen
der Saison 2012/2013:
10:00 Uhr Jungen I - TSV Laubach,
11:00 Uhr Jungen II - SV Erolzheim (Achtung: evtl. wird dieses
Spiel auf 12:00 verlegt, Näheres auf der Homepage),
15:30 Uhr Herren III - SV Oberessendorf,
18:30 Uhr SV Rißegg I - Herren I,
19:00 Uhr Herren II - SV Äpfingen,
19:00 Uhr Herren IV - SV Birkenhard.

Dabei kommt es trotz der noch jungen Saison zu wichtigen Spie-
len für den weiteren Saisonverlauf. Die erste Herrenmannschaft
trifft in Rißegg auf den Topfavoriten in der Bezirksklasse. Wenn
von dort ein oder sogar alle beide Punkte entführt werden könn-
ten, könnte wieder mit der Meisterschaft spekuliert werden.
Dagegen müssen die Herren II schon fast gegen Äpfingen punk-
ten, um das Saisonziel Klassenerhalt in der Bezirksklasse nicht
vorzeitig begraben zu müssen. Bei der Dritten geht es darum,
den tollen Saisonstart (Überraschungssieg in Dürmentingen) zu
bestätigen. Besonders spannend wird es im gemeindeinternen
Duell zwischen der ersten Herrenmannschaft aus Birkenhard
und unserer Herren IV. Beide Mannschaften wollen den Aufstieg
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in die nächst höhere Klasse schaffen, wobei unsere Mannschaft
bereits eine Niederlage gegen den Meisterschaftsfavoriten aus
Rißegg im Gepäck hat. Im Jugendbereich muss das Aushänge-
schild der Tischtennisabteilung, die Jungen I, stark ersatzge-
schwächt sein erstes Heimspiel in der Bezirksliga, der höchsten
Liga Oberschwabens, bestreiten. Sowohl die Nummer 2 und Nr.
3 müssen am Wochenende passen. Trotzdem werden die Jungs
ihr Bestes geben. Gleiches gilt für die Jungen 2, die nach dem
Aufstieg in die Kreisliga nach zwei unglücklichen Niederlagen
endlich den ersten Sieg anstreben.
Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. 

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de  abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Heute Freitag, 05.10.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

NABU Biberach/Warthausen
Entdecke den Biberacher Naturkundepfad mit Geocaching
„Spazierensehen“, das ist das Motto des Biberacher Naturkunde-
pfades. Entlang des Weges gibt es vieles zu entdecken. Schau-
tafeln erklären die Geheimnisse der Lebensräume von Fließge-
wässern und  Streuobstwiesen und und so ganz nebenbei
erfährt man höchst Interessantes über die heimische Vogelwelt
oder die Geologie und vieles mehr. Der NABU Biberach bietet
am Sonntag, den 14. Oktober eine Familienwanderung der
besonderen Art auf dem Naturkundepfad an. Als Geocaching
Tour werden die einzelnen Stationen mit Hilfe von GPS Geräten
gesucht und Aufgaben gelöst. Testen Sie doch mal Ihr Wissen -
oder das Ihrer Kinder! 
Faszinierende Ausblicke gibt es von den verschiedenen Aus-
sichtspunkten: über die Altstadt oder ins Rißtal und bei guter
Fernsicht sieht man sogar das Alpenpanorama. 
Treffpunkt ist am 14. Oktober 2012 um 10 Uhr vor der Gigel-
berghalle. Wer hat, kann ein GPS Gerät oder navigationsfähiges
Smartphone mitbringen.
Leitung: Vera Schlossbauer und Martin Lang

Oxi im Öchsle
Mundart-Gedichte in der Schmalspurbahn
Eine kurzweilige humoristische Lesung können die Fahrgäste
der Öchsle-Bahn am 6. Oktober erleben: 
Der Ochsenhauser Mundart-Dichter Franz Baur liest an diesem
Tag während aller Öchsle-Fahrten schwäbische Gedichte aus
seinem Oxi-Buch „Koi Zeit zom Riläxa“. 
Die Ochsenhauser Waschfrauen begleiten die Fahrten in ihren
historischen Kostümen und bieten eine Mostprobe und Schmalz-
brot an. 
Auch im Restaurationswagen steht an diesem Tag zusätzlich
zum üblichen Angebot Most auf der Karte.
Das Öchsle fährt ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und
14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Tele-
fon 07352/922026, entgegen. 

Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
KOMM fördert Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Herbst
2012 in die sechste Runde. Es können wieder

Präventionsprojekte an Schulen, in Vereinen und in der Jugend-
arbeit gefördert werden. Möglich ist dies dank finanzieller Unter-
stützung der Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine
bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. Bereits im ver-
gangenen Jahr wurden 30 Projekte zur Förderung ausgelobt.
„Nutzen Sie die Fördermöglichkeiten und setzen Sie sich weiter-
hin für Projekte in den Bereichen Gewalt- und Suchtprävention
sowie Jugendschutz ein“, mit diesen Worten lädt Landrat Dr.
Heiko Schmid ein, Bewerbungen einzureichen.  
Anträge werden ab sofort und bis 15. November 2012 beim
Landratsamt Biberach, Kreisjugendreferat, Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 9, 88400 Biberach ange-
nommen. 
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschreibung
finden sich im Internet unter www.biberach.de oder www.komm-
bc.de. Fragen können auch an das Kreisjugendreferat gerichtet
werden, Telefon 07351 52-6326 oder 52-6407. 

Was kann gefördert werden?
Für eine Förderung kommen Präventionsprojekte in Frage, die
mittelbar oder unmittelbar
• zur Verhinderung von kriminellen Verhaltensweisen beitra-

gen. Zentrale Zielsetzung der Gewaltprävention ist die Ver-
mittlung positiven Sozialverhaltens und gesellschaftlicher
Normen und Werte sowie die Unterstützung der Vernetzung.
Ziel ist es, kriminelle Verhaltensweisen und Kriminalität erst
gar nicht entstehen zu lassen.

• Abhängigkeiten von Suchtmitteln und Verhaltensabhängig-
keiten verhindern. Die Suchtprävention kennt zwei Ansatz-
punkte. Zum einen geht es darum, über die gesundheits-
schädigende Wirkung von Drogen sowie süchtigen Verhal-
tensweisen zu informieren. Andererseits ist es Ziel, Sucht
fördernde Faktoren zu erkennen, zu reduzieren und einen
anderen Umgang in der Konfrontation damit zu erlernen.
Jugendliche sollen in ihrer Persönlichkeit gestärkt und ihre
psychische Gesundheit und gesellschaftliche Integration
gefördert werden. Wichtige Aspekte sind Wertschätzung und
Förderung von sozialen Kompetenzen.

• den Jugendschutz unterstützen. Mit der Kooperationsver-
einbarung „Wir Gemeinden handeln“ haben sich die
Gemeinden auf ein einheitliches Vorgehen bei der Geneh-
migung und Kontrolle von Veranstaltungen und beim
Umgang mit Buden und Treffpunkten verständigt. 

Die Projekte müssen nachhaltig ausgerichtet, besonders förder-
würdig sein und den Zielen von KOMM entsprechen.

Förderbeitrag, Förderberechtigung 
und Bewerbungsschluss
Einzelne Projekte können mit einem Förderbeitrag bis zu 1.500
Euro gefördert werden. Fördergelder beantragen können freie
und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schu-
len, Schulfördervereine, Arbeitskreise und gemeinnützige Verei-
ne. Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Anträge
sind jeweils bis 31. Mai oder 15. November des laufenden Jah-
res beim Landratsamt Biberach, Kreisjugendreferat, Rollinstraße
9, 88400 Biberach einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine
Jury beim Landratsamt.

Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach (KOMM), der sich mit den Themenbereichen
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäf-
tigt. Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem
Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizeidirektion und
der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompe-
tenzen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem
die Kreiskliniken, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg
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und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die
Verantwortlichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und
Jugendliche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken
und eine gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu
fördern.

Das Landratsamt informiert
Elternkurs: „Starke Eltern – starke Kinder“
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ - davon geht
der weit bekannte und bewährte Elternkurs „Starke Eltern – Star-
ke Kinder“ aus. Zum Beispiel ist es anstrengend, wenn man alles
zehnmal sagen muss und das Kind trotzdem nicht gehorcht,
wenn sich das Kind mitten in der Stadt auf den Boden schmeißt,
weil es seinen Willen nicht bekommt oder wenn das Kind tag-
täglich seine Tasche, die Schuhe und die Jacke auf den Boden
schmeißt, obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird.
Und das, obwohl doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit Ihren
Kindern wollen.
Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder möchte einerseits
erfolgreich ausprobierte Strategien in der Kindererziehung wei-
tergeben aber auch die Eltern ins Gespräch miteinander brin-
gen. Begleitet wird der Kurs von zwei Kursleiterinnen, die die
Eltern in einen Austausch bringen wollen und Ratschläge zur
Diskussion stellen, die dann von den Eltern im Alltag ausprobiert
werden können. 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen,
bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Finanziert wird
der Kurs durch das Landesprogramm Stärke, so dass für die
Teilnehmer keine Gebühren anfallen. 
Der Kurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ beginnt in Biberach am
Freitag, 12. Oktober um 9.30 Uhr und wird an sieben weiteren
Terminen auch jeweils freitags fortgesetzt. Die Veranstaltung fin-
det beim Kinderschutzbund, Kindertreff, Eingang Mondstraße,
Wielandstraße 30, in Biberach statt.  

Information und Anmeldung
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die
Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefon-
nummer 07351 526435 oder an Theresa Hauel-Bügler unter
07351 14463 wenden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Herbstzauber im Museumsdorf – der Kürnbacher Herbst-
markt bietet Genuss für alle Sinne
Über 120 Aussteller, tausende begeisterte Besucher:
Bereits zum achten Mal lädt der Herbstmarkt im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach zum Bummeln, Stö-
bern und Probieren ein. Hier zeigt sich der Herbst am Sonn-
tag, 7. Oktober, von 10 bis 18 Uhr von seiner schönsten Sei-
te.
Im Museumsdorf ist der Herbst eingezogen: Die leuchtenden
Äpfel und die ehrwürdigen Bauernhäuser bilden den stim-
mungsvollen Rahmen für das bunte Angebot an den Ständen,
wo über 120 Aussteller Dekoratives, Nützliches und Wohl-
schmeckendes aus der Region anbieten. 
Viele kommen immer wieder zum Herbstmarkt und freuen sich
auf die großen und kleinen Köstlichkeiten, die man an den Stän-
den probieren kann – sei es bei den frischen Leckereien aus
dem historischen Backhaus, sei es bei den vielen Spezialitäten
aus der Region, von Dennete über Wildspezialitäten hin zu
Käse- und Obstköstlichkeiten. Genießen auf Oberschwäbisch
kann man auch mit einem prickelnden Birnenschaumwein,
einem Gläschen fruchtigen Likör oder würzige Kaffeespezialitä-
ten. Für die richtige Untermalung sorgen die „Blasmusik pur“ und
„Uttenweiler Egerländer“.
Daneben findet sich viel Nützliches und Schönes für Haus und
Garten: Pflanzen, Materialien oder Geräte für die Gartengestal-
tung oder den Obstbau, Dekorationen für drinnen und draußen,
Schmuck und Düfte, Antikes und Modernes laden die Besuche-
rinnen und Besucher ein. Wer seinen Obst- oder Ziergarten fürs
neue Jahr vorbereiten oder sein Heim für den Winter gemütlich
gestalten will, ist im Museumsdorf richtig.

Ein Höhepunkt des Herbstmarktes stellt wieder die weithin
berühmte Obstsortenausstellung mit über 300, zum Teil sehr sel-
tenen Apfel- und Birnensorten dar. „Hier findet manch einer den
Apfel wieder, den es früher bei den Großeltern gab“, weiß Ale-
xander Ego, Obst- und Gartenbauberater des Landkreises. „Die-
se Vielfalt ist heute fast vergessen – das beeindruckt die Besu-
cher immer wieder zutiefst.“ Zu bestaunen gibt es außerdem
rund 150 Kartoffel- und 100 verschiedene Kürbissorten. 
Für die Kleinen gibt es ein lustiges Kinderprogramm, vom Pup-
pentheater bis hin zur Apfelrallye durchs Museumsdorf. Für
Begeisterung sorgt auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins, die zum vorletzten Mal in diesem Jahr
ihre Runden dreht.

Abfallwirtschaftsbetrieb
Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutz-Verpackungen
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und
Flüssigdüngern werden dieses Jahr wieder gebührenfrei an den
Sammelstellen des Rücknahmesystems PAMIRA zurückgenom-
men. Die gemeinsame und flächendeckende Initiative von Her-
stellern und Handel sorgt für eine kontrollierte und sichere Ver-
wertung der Behälter. Der gesammelte Kunststoff wird zerklei-
nert und zur Produktion von Methanol sowie als Energieträger in
Zementwerken eingesetzt.
Die Sammelstellen im Landkreis Biberach sind vom 15. bis 16.
Oktober von jeweils 8 bis 16 Uhr bei BayWa Riedlingen Agrar
Vertrieb, Industriestraße 3, 88499 Riedlingen, Telefon 07371
180913 sowie vom 17. bis 18. Oktober jeweils von 8 bis 16 Uhr
bei Raiffeisen Waren GmbH, Mühlweg 6, 88416 Reinstetten 
Telefon 07352 91190.  
Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus Kunst-
stoff und Metall, die restlos entleert, gespült, trocken und mit
dem Rückführungszeichen der PAMIRA versehen sind. Die Ver-
schlüsse sind getrennt abzugeben; Behälter über 50 Liter sollten
durchgeschnitten werden. Die Sauberkeit der Verpackungen
wird bei der Annahme kontrolliert. Wer größere Mengen an
Kanistern anliefern will, sollte mit der Sammelstelle vorher einen
Termin absprechen, um längere Wartezeiten zu vermeiden.
Weitere Informationen sind unter www.pamira.de erhältlich. 

Landkreiskarte „Biberach“
Radwandern auf 15 Rundtouren im Herzen Oberschwabens  
Der Landkreis Biberach hat zusammen mit dem Landesamt für
Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg
(LGL) eine Radfahrkarte im Maßstab 1:50 000 herausgegeben.  
„Die letzte landkreisweite Radfahrkarte stammt aus dem Jahr
2002. In den letzten zehn Jahren hat sich bei den Radwegen
und bei der Radwegebeschilderung im Landkreis viel getan“, so
Landrat Dr. Heiko Schmid heute (27. September) bei der Prä-
sentation der Karte in der Kreissparkasse Biberach. Und so sei
es an der Zeit gewesen, für die Radfahrer eine neue Karte auf-
zulegen. Dieses Mal in enger Zusammenarbeit mit dem LGL, im
einheitlichen landesweiten Design und mit finanzieller Unterstüt-
zung durch die Kreissparkasse Biberach. „Nur so ist der Ver-
kaufspreis von 7,20 Euro möglich.“ 

15 Radtouren stehen im Mittelpunkt
Der Landkreis Biberach wird vollständig in der Karte abgebildet.
„Im Mittelpunkt stehen 15 Rundtouren zwischen Donau und Iller,
die in Kurzform beschrieben werden und über Startpunkte sowie
Längen und Höhenmeter informieren“, so Landrat Dr. Heiko
Schmid. Sie wurden von Reinhold Lutz und Max Stärk, beide
begeisterte Radfahrer aus Bad Schussenried, ausgearbeitet.
Die Rundtouren sind mit einem Farbband unterlegt und in vier
Klassen eingeteilt: So kann man zwischen Freizeittouren, Frei-
zeit- und Rennradtouren, Rennradtouren und Mountainbike-Tou-
ren auswählen und dann den Landkreis in seiner ganzen Vielfalt
im wahrsten Sinne des Wortes „erfahren“. Steigungspfeile wei-
sen auf Steigungen hin. Eine mit Relief unterlegte Übersichts-
karte zeigt alle Rundtouren auf einen Blick. „Die Tracks der ein-
zelnen Radtouren können im Internet unter www.biberach.de
heruntergeladen werden“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. 
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Das Landesamt, so dessen Präsident Hansjörg Schönherr, gebe
solche Landkreiskarten bereits seit 2001 heraus. Es sei für ihn
eine Freude, dass der Landkreis Biberach der 25. Landkreis sei,
mit dem eine solche Karte erstellt wurde. 
Erhältlich ist die Karte beim Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung in Stuttgart, Büchsenstraße 54, online unter
www.lgl-bw.de sowie beim Landratsamt Biberach und im Buch-
handel. Landkreiskarte Biberach (LBC), ISBN 978-3-89021-804-
5, 7,20 Euro. 

Landfrauentreffen 
Landrat lädt ein
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Montag, 12. November 2012, zum traditio-
nellen Landfrauentreffen ein. Es findet dieses Jahr in Bad
Buchau statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im Saal „Bad Buchau“
des Kurzentrums. Auf dem Programm stehen Führungen durch
die Federseeklinik, die Schlossklinik und das Federseemuseum.
Um 15 Uhr lädt Landrat Dr. Heiko Schmid die Landfrauen zu Kaf-
fee und Kuchen in den Kursaal ein. Dabei wird er über aktuelle
Themen im Landkreis berichten.
Interessierte Frauen werden gebeten sich beim Bildungs- und
Sozialwerk des Landfrauenverbandes bis Freitag, 2. November
2012, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen nehmen Elfrie-
de Elser, Telefon 07374 91200, Marina Maier, Telefon 07354
7685 oder die Geschäftsstelle der Landfrauen, Telefon 07351
3476 10 entgegen.

Förderverein des Musikvereins 
Schemmerhofen e. V.
8. Schemmerhofener night of legends
mit ABBA99, Queen Revival Band und Cold Turkey
Sind Sie 30, 40, 50, 60… - dann ist dieser legendäre Abend
genau das Richtige für Sie!
Am Samstag, 20. Oktober 2012 rockt in der Mühlbachhalle
Schemmerhofen ab 20 Uhr alles, was sich bei den Welthits von
ABBA und Queen auf den Beinen halten kann. 
Denken Sie an die 70er und 80er Jahre, die Zeit der Pailletten
und Plateauschuhe, dem Glitzer, dem Glamour und den unver-
gesslichen Hitʼs wie ... „Waterloo“ - „Mamma Mia“ - „Gimme!
Gimme! Gimme!“ … Eine Epoche, eine Musiklegende, die auch
noch nach über 20 Jahren die Welt begeistert. 
ABBA99 präsentiert eine Show perfekt im Sound und Perfor-
mance.  Den Songs, die seinerzeit die Hitlisten der Welt anführ-
ten, wurde frischer Atem eingehaucht und entstanden ist eine
Show, die das Feeling der 70er Jahre mit dem Sound des neu-
en Jahrtausends verbindet.
ABBA da capo weiß sein Publikum zu begeistern. Ein absolutes
MUSS für den Gig der Extraklasse. Überzeugen Sie sich selbst.
Es ist Zeit für ABBA da capo!!!
Der Musikverein Schemmerhofen stößt als Organisator der
„night of legends“ zu „Made in Heaven“ vor. Die Queen Revival
Band lässt den legendären Freddie Mercury und seine Songs,
die in die Rock-Geschichte eingegangen sind, wieder auferste-
hen. Durch eine spektakuläre Live-Show überzeugt die Queen
Revival Band nicht nur musikalisch, sondern auch optisch. Haut-
nah in der Mühlbachhalle Schemmerhofen – eine Queen-Live-
Show der besten Queen Coverband Europas.
Sichern Sie sich rechtzeitig eine Karte – nur noch wenige Tage,
dann heißt es „Rock me baby!“
Kartenvorverkauf bei den Kreissparkassen Biberach, Laupheim
und Schemmerhofen und der Raiffeisenbank Risstal eG
VVK 21,- € /AK 24,- €, www.night-of-legends.de

Federseemuseum Bad Buchau 
Sonderausstellung „KinderWelten – 
mit Playmobil durch die Urgeschichte“  (bis 1.11.2012)
6. & 7. Oktober (Sa-So, jeweils 9-17 Uhr) : Traditioneller Bogen-
bau – Seminar für Erwachsene. Bogenschießen in seiner
ursprünglichsten Form mit dem renommierten Bogenbauer und

Weltmeister im prähistorischen Bogenschießen Konrad Vögele.
Sie bauen einen Bogen mit dazugehörigen Pfeilen, lernen die
Grundlagen eines steinzeitlichen Handwerks kennen und erhal-
ten eine Einführung in das Bogenschießen (Kursgebühr: 230,- €
zzgl. Materialkosten).

7. Oktober (So), 14.00 Uhr: ArchäoTheater „KRIMI-ZEITEN –
Aufruhr im Steinzeitdorf“. Ein außergewöhnliches Theater-
stück vor der authentischen Steinzeit-Kulisse des archäologi-
schen Freigeländes. Ein Pfahlbauthriller der besonderen Art!
15.30 Uhr: „Nachlese“ – mit Einblicken in die Hintergründe des
ArchäoTheaters und Informationen über Requisiten, Repliken
und die archäologischen Funde und Fakten.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau. Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de

Burgbelebung und
Metzelsupp’
Der Herbst war im Mittelalter wohl die
beste Zeit des Jahres. Die Ernte war
eingebracht und der Tisch reich

gedeckt. Frisches Obst sowie Feld- und Gartenfrüchte berei-
cherten den täglichen Speiseplan; die Enten, Gänse und Hühner
hatten sich eine ordentliche Fettschicht angefuttert. Im Winter
jedoch konnte man sich nur von dem ernähren, was man zuvor
fachgerecht eingelagert hatte.
Traditionsgemäß widmen sich die Freunde von „Reisecen e. V.“
am Wochenende des 06./07. Oktober den Vorbereitungsarbei-
ten für die langen, kargen Wintermonate. Dörren, Räuchern, Ein-
salzen und das Garen in Zucker, Honig oder Fett waren im Mit-
telalter als Konservierungsmittel bekannt. Unsere Frauen von
der Burgschänke bereichern die historische Offerte an diesem
Wochenende mit den kulinarischen Leckerbissen einer ober-
schwäbischen Metzelsupp, und zwar am Samstagabend ab
18:00 Uhr und am Sonntag ab 11:30 Uhr bis in die Abendstun-
den. Wie üblich findet auch an diesem Tag um 14:00 Uhr eine
freie Kurzführung durch die Burg statt. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 
und unter www.bachritterburg.de
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